Willi Tscholl

3. Juni 1954

Wilhelm „Willi“ Tscholl wird in Linz an der Donau geboren

1969 / 70

Tscholl spielt in der Jugendmannschaft des BV 09 Drabenderhöhe in der Staffel 2 Oberberg

1971 / 72

Spieler in der A-Jugendmannschaft des BV 09 Drabenderhöhe in der Staffel 3 Oberberg
Mit einer Sondergenehmigung spielt Tscholl in der 1. Seniorenmannschaft des BV 09 Drabenderhöhe in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

13. März 1972

„[…], trumpfte Drabenderhöhe druckvoll und schußfreudig auf. Für den TuS reichte es lediglich zu zwei Schneider-Toren, während für den Sieger Tscholl (2), Knecht, Hinzel und Mörchen erfolgreich waren.“

(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 13.3.1972)

1972 / 73

Tscholl spielt als Verteidiger beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

11. Februar 1973

Am 18. Spieltag der Landesliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach vor 200 Zuschauer beim Pulheimer SC 1:1 unentschieden. Gegen die von Beginn an teilweise übertrieben hart einsteigenden Hausherren tut sich der spielerisch überlegene VfL sehr schwer. In der 20. Minute bringt Hans Bläsing den SC mit 1:0 in Führung. Nur wenige Minuten verliert Bläsing den Ball, dieser kommt über Wolfgang Träger zu Wurm, der den verdienten Ausgleich erzielt

31. Mai 1973

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach in Wiehl gegen den Bezirksligisten SSV Nümbrecht mit 3:0. Nach einer recht ausgeglichenen ersten halben Stunde gehen die favorisierten Gummersbacher durch Klaus Reuber und Peter Schüssel mit 2:0 in Führung. Nach der Pause kommen die Nümbrechter besser ins Spiel, doch in der 70. Minute sorgt Detlef Havemann mit einem verwandelten Foulelfmeter für die Entscheidung

Spielzeit 1973 / 74

Tscholl spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	28. Juli 1973

	Westdeutscher Pokal (2. Runde)

	VfL Gummersbach – Alemannia Aachen 2:6 (0:0)

	Bernd Podak – Klaus-Peter Keßler, Horst Beuck, Günter Arntz, Peter Schlüssel, Edgar Hartmann, Axel Musiol [ab 66. Karlfried Soest], Klaus Reuber, Rainer Schumacher, Wolfgang Träger, Willi Tscholl

	Gustav Leisten – Christoph Walter, Christian Breuer, Willi Haag, Kalle del Haye, Norbert Lenzen, Willi Ritz [ab 46. Hans-Jürgen Ferdinand], Jo Montanes, Peter Klünter, Rolf Meissner, Bert Schütt

	0:1 Rolf Meisser (46.)

0:2 Christian Breuer

0:3 Christian Breuer (Elfmeter)

1:3 Edgar Hartmann

1:4 Hans-Jürgen Ferdinand

2:4 Rainer Schumacher

2:5 Christian Breuer

2:6 Peter Klünter

	4.000 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese


4. August 1973

In der 2. Runde um den Kreispokal Oberberg verliert der VfL Gummersbach vor über 1.000 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den Bezirksligisten SSV 08 Bergneustadt mit 0:3. Bereits in der 11. Spielminute bringt Osberghaus nach Freistoß von Martel die Gäste mit 1:0 in Führung. In der 58. Minute unterläuft Verteidiger Tscholl nach Flanke von Mießner ein Eigentor zum 0:2. In der 70. Minute sorgt Osberghaus mit dem 3:0 für die Entscheidung

	8. August 1973

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach – Fortuna Köln 2:9 (1:2)

	Bernd Podak [ab 46. Schöning], Horst Beuck, Klaus-Peter Keßler, Willi Tscholl, Karlfried Soest, Günter Arntz [ab 46. Frank Buik], Edgar Hartmann [ab 67. Hardt], Klaus Reuber, Peter Schlüssel, Rainer Schumacher, Detlef Havemann

[Trainer: Manfred Schlebusch]

	Wolfgang Fahrian [ab 65. Helmar Schwarzbach] - Friedhelm Otters [ab 46. Günter Schwaba], Peter Boers [ab 46. Wolfgang Glock], Karl-Heinz Struth, Hans-Günter Neues, Noel Campell, Helmut Bergfelder [ab 46. Karl-Heinz Mödrath], Günter Oleknavicius, Rolf Bauerkämper, Rolf Kucharski, Wolfgang Thier

[Trainer: Volker Kottmann]

	0:1 Karl-Heinz Struth (3.)

1:1 Detlef Havemann (9.)

1:2 Noel Campell (28.)

1:3 Rold Kucharski (60.)

1:4 Karl-Heinz Struth

1:5 Wolfgang Thier

1:6 Rolf Kucharski (66.)

1:7 Rolf Kucharski (68.)

1:8 Rolf Kucharski (73.)

2:8 Peter Schlüssel (80.)

2:9 Karlfried Soest (81. Eigentor)

	1.500 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese


27. Januar 1974

Am 16. Spieltag der Landesliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen den SV Schlebusch 2:2 unentschieden. In der 15. Minute gehen die Gäste mit 1:0 in Führung, nur fünf Minuten später schafft Rainer Schumacher den Ausgleich. Riekes 2:1 aus der 65. Minute hielt bis zur 90. Minute, dann zog Willi Tscholl im Strafraum die Notbremse, den fälligen Elfmeter verwandelte Konkel zum glücklichen 2:2 Ausgleich.

1974 / 75

Spieler beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

18. August 1974

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 5.000 Zuschauer gegen den Bundesligisten FC Schalke 04 mit 2:10. Bis zur Pause halten die Amateure noch gut mit, es steht nach Toren von Klaus-Dieter Keßler und Wolgang Braun nur 2:4. Am Ende sorgen dreimal Klaus Fischer, zweimal Rainer Budde und Bernd Tiehle sowie jeweils einmal Rüdiger Abramczik, Klaus Scheer und Helmut Kremers für ein standesgemäßes Ergebnis

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauer gegen den Bezirksligisten SSV 08 Bergneustadt mit 3:1. Die gut aufspielenden Gäste gehen in der 19. Minute durch Helmut Naß mit 1:0 in Führung. In der 34. Minute verwandelt Dieter Rieke eine Vorlage von Klaus Reuber zum 1:1. In der 47. Minute erzielt Helmut Braun das 2:1 für den VfL. Rainer Schumacher sorgt in der 75. Minute für das 3:1

24. November 1974

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 300 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den Bezirksligisten TuS Wiehl mit 3:1. Nach einem recht ausgeglichenen Spiel bringt Wolfgang Braun die Hausherren zwei Minuten vor der Pause mit 1:0 in Führung. Nach dem Wechsel erhöhen Klaus-Dieter Stenzel und Dieter Rieke auf 3:0, ehe den Gästen in der 89. Minute durch Kraus noch der Ehrentreffer gelingt

1. Dezember 1974

Am 13. Spieltag der Landesliga Mittelrhein trennt sich der VfL Gummersbach vor 400 Zuschauer in der heimischen Lochwiese von der SSG 09 Bergisch Gladbach mit einem 1:1 unentschieden. Die anfangs spielbestimmenden Hausherren gehen in der 25. Minute mit 1:0 in Führung, als Rainer Schumacher SSG-Torwart Schumacher mit einem unhaltbaren Weitschuss überwindet. In der 50. Minute schafft Holzhammer den glücklichen Ausgleich

20. April 1975

Am 28. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 800 Zuschauer bei der SSG 09 Bergisch Gladbach knapp mit 1:0. Zur Pause steht es in diesem Spitzenspiel noch torlos 0:0 unentschieden, Gästestürmer Stenzel kann zwei gute Chancen nicht nutzen. In der 57. Minute erzielt Mittelstürmer Havemann das letztlich entscheidende Tor zum 1:0. In der Schlussphase stehen die Gäste mit allen Spielern in eigenen Strafraum.

8. Mai 1975

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauern in Wiehl gegen den Kreisligisten SV Sinspert-Wehnrath mit 4:2. In einem insgesamt schwachen Spiel steht es nach 70 Minuten noch 2:2 unentschieden. Erst Dieter Rieke und ein Eigentor von Werner Wagenknecht entscheiden das Spiel. Willi Tscholl und Edgar Hartmann sowie Hartmut Heiden und Heinz Jaeger erzielen die übrigen Tore.

1. Juni 1975

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 3.000 Zuschauern in der heimischen Lochwiese gegen den Bundesligisten 1. FC Köln mit 0:9. In einem schwachen Spiel zeigen beide Mannschaften nach der kräftezehrenden Saison nur Stückwerk. Lediglich Wolfgang Overath und Hennes Löhr wirken durchaus bissig. Zweimal Hein und Löhr, sowie Overath, Wolfgang Weber, Heinz Simmet, Berkemeier und Lauscher treffen für den 1. FC.

Spielzeit 1975 / 76

Tscholl spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	27. Juli 1975

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach – Union Solingen 1:5 (0:1)

	Reinhold Tanzius – Willi Tscholl, Horst Beuck, Wolfgang Braun, Helmut Braun [ab 46. Peter Goldig], Klaus-Dieter Stenzel, Detlef Havemann, Uwe Klinkow, Helmut Pinske, Karl Hennecke, Günter Steinberg

[Trainer: Norbert Lessle]

	Daniel – Evenkamp, Schmitz [ab 46. H. Krüger], Uphoff, Helpenstein, Kohle, Lenz [ab 46. H. Kuballa], Kropacz, Richter [ab 46. Köpsel], Goldbach, Lehr

	0:1 Helpenstein (17.)

0:2 Lenz (46.)

0:3 Lehr (60.)

0:4 Kohle (73.)

0:5 Kropacz (78.)

1:5 Hennecke (82.)


	14. September 1975

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Spieltag)

	VfL Gummersbach – 1. FC Ringsdorff-Godesberg 1:1 (0:0)

	Reinhold Tanzius – Uwe Klinkow, Klaus-Peter Keßler, Steinberg, Willi Tscholl, Helmut Braun, Klaus-Dieter Stenzel [ab 57. Edgar Hartmann], Dieter Rieke, Wolfgang Braun, Uwe Lutter [ab 65. Peter Goldig], Detlef Havemann

[Trainer: Norbert Lessle]

	Grosse, Siegloch

	0:1 Siegloch (58.)

1:1 Rieke (81.)

	In der 50. Minute schoß der Gummersbacher Spieler Havemann einen Foulelfmeter am Tor vorbei


14. März 1976

Am 22. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 1.500 Zuschauer in der Lochwiese gegen den SSV 08 Bergneustadt knapp mit 2:1. Bereits in der 10. Minute unterläuft dem Gummersbacher Verteidiger Kessler ein Eigentor zum 0:1. Die zweite Halbzeit gehört dem eingewechselten Mittelstürmer Lutter. Bereits nach zwei Minuten schafft er den Ausgleich, und in der 70. Minute erzielt er das letztlich entscheidende 2:1.
	30. Mai 1976

	Aufstiegsrunde zur Verbandsliga Mittelrhein (2. Spieltag)

	SSG 09 Bergisch Gladbach – VfL Gummersbach 1:1 (1:0)

	Schumacher – Cella, Reiner Weinem, Holz, Oswald, Vetter, Viertel, Westphal, Schön, Schaede, Englisch

[Spielertrainer: Reiner Weinem]

	Reinhold Tanzius – Horst Beuck, Willi Tscholl, Jürgen Steinberg, Klaus-Peter Keßler, Uwe Klinkow, Wolfgang Braun [ab 46. Pinske], Edgar Hartmann, Uwe Lutter, Detlef Havemann, Rainer Schumacher [ab 80. Peter Goldig]

[Trainer: Norbert Lessle]

	1:0 Weinem (17. Freistoß)

1:1 Keßler (82.)

	400 Zuschauer im Siegburger Stadion 


1976 / 77

Spieler beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg verliert der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauer beim Ligakonkurrenten SSV 08 Bergneustadt mit 1:2. Die erste Halbzeit wird von den Hausherren beherrscht, doch nur Klaus Dieter Stenzel trifft. Nach Wiederanpfiff kommen die Gäste besser ins Spiel. In der 72. Minute schafft Ingo Osberghaus zunächst das 1:1 und Erfried Martel sorgt in der 80. Minute per Elfmeter sogar für den schmeichelhaften Siegtreffer

5. September 1976

Am 2. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach beim FV Bad Honnef knapp mit 1:2. In der 35. Minute bringt Heinz Müller die Gäste mit 1:0 in Führung. Kurz darauf wehrt Torwart Reinhold Tanzius bei einem Eckball zu kurz ab, so dass die Hausherren zum 1:1 abstauben können. In der zweiten Halbzeit führt dann ein weiterer vermeidbarer Fehler in der Abwehr zum letztlich glücklichen Sieg der Hausherren

Spielzeit 1977 / 78

Tscholl spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	13. August 1977

	Kreispokal Oberberg (Halbfinale)

	VfL Gummersbach – RS 19 Waldbröl 5:3 (2:1)

	Wolfgang Katzwinkel – Rolf Klecker, Willi Tscholl [ab 10. Dierigs], Michael Theus, Helmut Braun, Horst Beuck, Wolfgang Berz, Rainer Petermann, Jürgen Pankonin, Heinz Müller, Detlef Havemann

[Trainer: Coskun Tas]

	

	Pankonin (2), Berz (1), Müller (1), Havemann (1)

	200 Zuschauer im Gummersbacher Stadion Lochwiese


	28. August 1977

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	VfL Gummersbach – TuS Marialinden 4:0 (2:0)

	Ralf Kassner – Rolf Klecker, [ab 50. Rainer Petermann], Horst Beuck, Jürgen Pankonin, Willi Tscholl, Helmut Braun, Detlef Havemann, Wolfgang Berz, Klaus-Dieter Stenzel, Heinz Müller, Volker Schorsch

	Norbert Teipel – Christoph Kraeber, Gerhards, Gert Höck [ab 11. Christian Fitzek], Hartmut Erwin [ab 65. Müller], Friedhelm Zapp, Daubenbüchel, Berthold Kämmerling, W. Kämmerling, Clever, Frank Gillen

	1:0 Havemann (22.)

2:0 Berz (40.)

3:0 Müller (50.)

4:0 Stenzel (88.)


	11. September 1977

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Spieltag)

	VfL Gummersbach – Pulheimer SC 2:1 (1:1)

	Ralf Kassner – Helmut Braun, Horst Beuck, Jürgen Pankonin, Willi Tscholl, Detlef Havemann, Klaus-Dieter Stenzel, Rainer Petermann, Volker Schorsch [ab 46. Rolf Klecker], Heinz Müller, Peter Sawallisch

[Trainer: Coskun Tas]

	Uwe Eggert - Steen, Weber, Suray, Niermann, Heikes, Winkler

[Trainer: Bläsing]

	0:1 Steen (2.)

1:1 Stenzel (4.)

2:1 Petermann (78.)


	18. September 1986

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Spieltag)

	BC Efferen – VfL Gummersbach 1:0 (0:0)

	Uhl – Werner Siebertz, Klaus Jungnickel [Gerd Müller]

	Ralf Kassner – Peter Sawallisch [ab 50. Rolf Klecker], Wolfgang Berz, Helmut Braun, Jürgen Pankonin, Horst Beuck, Detlef Havemann, Rainer Petermann, Heinz Müller, Klaus-Dieter Stenzel, Willi Tscholl [ab 70. Volker Schorsch]

	1:0 Siebertz (89.)


	16. November 1977

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Spieltag – Nachholspiel)

	Bayer 04 Leverkusen (A) – VfL Gummersbach 1:0 (1:0)

	Gniech, Elfering, Bronich, Andreas Fehse, Taika, Beer

	Ralf Kassner - Wolfgang Schmidt [ab 60. Willi Tscholl], Uwe Klinkow, Wolfgang Berz, Jürgen Pankonin, Rainer Petermann, Helmut Braun, Klaus-Dieter Stenzel, Heinz Müller [ab 30. Horst Beuck], Detlef Havemann, Rolf Klecker

[Trainer: Coskun Tas]

	Gniech (25.)


	15. Januar 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (16. Spieltag)

	TuS Marialinden – VfL Gummersbach 4:1 (1:1)

	Norbert Teipel – Christoph Kraeber, Hofestadt, Gerhards, Gerd Höck, Alfred Daubenbüchel, Frank Gillen [ab 78. Gerd Fitzek], Berthold Kemmerling, Müller, Friedhelm Zapp, Hartmut Erwin

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Ralf Kassner – Helmut Braun [ab 53. Rolf Klecker], Uwe Klinkow, Wolfgang Berz, Jürgen Pankonin, Willi Tscholl, Detlef Havemann, Rainer Petermann, Heinz Müller, Klaus-Dieter Stenzel, Wolfgang Schmidt [ab 70. Dieng]

[Trainer: Coskun Tas]

	0:1 Müller (2.)

1:1 Gerhards (21.)

2:1 Müller (62.)

3:1 Gillen (70.)

4:1 Erwin (88.)


	22. Januar 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1

	VfL Gummersbach – FSV Gebäudereiniger Köln 1:1 (0:0)

	Wolfgang Katzwinkel – Uwe Klinkow, Willi Tscholl, Wolfgang Berz, Jürgen Pankonin, Helmut Braun, Rainer Petermann, Klaus-Dieter Stenzel, Detlef Havemann, Heinz Müller, Rolf Klecker

[Trainer: Coskun Tas]

	Manfred Manglitz – Bilutin, Küsters

	0:1 Bilutin (75.)

1:1 Petermann (83.)


5. Februar 1978

Am 18. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach beim Pulheimer SC mit 3:1. Bereits beim ersten Angriff verwandelt Willi Tscholl eine Flanke von Detlef Havemann zur 1:0 Führung. Zunächst verschießen die Hausherren einen Elfmeter, fünf Minuten später fällt dann doch das 1:1. In der zweiten Halbzeit schafft Detlef Havemann die erneute Führung, bevor Heinz Müller mit seinem Tor zum 3:1 für die Entscheidung sorgt

	12. März 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (23. Spieltag)

	SSG 09 Bergisch Gladbach – VfL Gummersbach 1:0 (0:0)

	Holz, Schön, Westphal [ab 50. Oswald], Thelen [ab 50. Haase], Ellrich, Weingarten

	Wolfgang Katzwinkel – Helmut Braun, Uwe Klinkow, Willi Tscholl, Jürgen Pankonin, Horst Beuck, Detlef Havemann, Rainer Petermann, Heinz Müller, Wolfgang Berz, Klaus-Dieter Stenzel

	1:0 Weingarten (74.)


	16. April 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (27. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – VfL Gummersbach 0:1 (0:0)

	Frank Winkler - Horst Mießner, Klaus Reuber, Helmut Naß, Horst Semrau, Lothar Haselbach, Ludger Heuel, Reiner Schellschmidt [ab 46. Bernd Hannes], Dieter Joost [ab, 75. Udo Lesemann], Erfried Martel, Dietmar Krumpholz
[Trainer: Hartmut Neuhoff]

	Ralf Kassner – Helmut Braun, Willi Tscholl, Uwe Klinkow, Heinz Müller, Horst Beuck, Detlef Havemann, Rainer Petermann [ab 70. Michael Theus], Jürgen Klein [ab 46. Wolfgang Berz], Klaus-Dieter Stenzel, Jürgen Pankonin
[Trainer: Coskun Tas]

	0:1 Havemann (55.)

	1.000 Zuschauer im Wilhelm-Bisterfeld-Stadion


Spielzeit 1978 / 79

Tscholl spielt beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

	3. September 1978

	Verbandsliga Mittelrhein (2. Spieltag)

	SG Düren 99 – TuS Lindlar 1:0 (1:0)

	

	Becker – Heinz Blass, Willi Tscholl, Rainer Weinem, Klaus Schuster, Traub, Weingartem, Rudolf Schmalz [Willi Scheer], Wolfgang Runge, Siggi Hoffstadt, Klaus Winterberg

[Trainer: Rainer Weinem]

	1:0 (30.)

	Schiedsrichter: Breuer (Aachen)


1980 / 81

Spieler beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Spielzeit 1981 / 82

Tscholl spielt beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

	22. Juli 1981

	Freundschaftsspiel

	Auswahl Oberberg – Stadtmannschaft Hongkong 2:2 (0:2)

	Norbert Teipel (Rot-Weiß Eulenthal) [ab 46. Helmut Pauli (TuS Wiehl)], Helmut Lewandowski (TuS Wiehl), Heinz-Dieter Henscheid (SSV Homburg-Nümbrecht), Willi Tscholl (TuS Lindlar), Wolfgang Träger (TSV Ründeroth), Thomas Wagner (SV Morsbach), Klaus Hein (SSV Homburg-Nümbrecht), Thomas Klippel, Rainer Nölling (beide VfR Marienhagen), Udo Grümer (TuS Wiehl), Ernst Lang (TuS Elsenroth), [Udo Krohm, Michael Kuhn (beide TuS Wiehl)]

	Wilson

[Trainer: Manfred Höner]

	0:1 (Eigentor)

0:2 Wilson (43.)

1:2 Grümer

2:2 Wagner (Freistoß)

	500 Zuschauer im Wiehler Stadion


9. August 1981

Im Halbfinale um den Kreispokal Rhein-Berg gewinnt der TuS Lindlar gegen den Landesligisten TuS Marialinden mit 4:1. In der 25. Minute bringt Gerd Buschmann die Gäste mit 1:0 in Führung, doch nur eine Minute später schafft Runge mit einer verunglückten Flanke den Ausgleich. In der 37. Minute erzielt Willi Tscholl die 2:1 Pausenführung für die Hausherren. Klaus Winterberg und Klaus Musculus sorgen dann für den Endstand

1982 / 83

Spieler beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Spielzeit 1983 / 84

Tscholl spielt beim TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	22. August 1983

	Kreispokal Rhein-Berg (Halbfinale)

	SV Refrath - TuS Lindlar 8:7 (1:1, 1:1) n. Elfmeterschießen

	Steffens – Kurth, Busch, Thelen, Lothar Heller, Kocks, Muratory [ab 105. Kaiser], Schumann, Kemal Yamik, Willibert Schmitz, Hilberg [ab 70. Richartz]

	Sascha Burger – Stefan Brochhaus, Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Siggi Hoffstadt [ab 55. Joey Ebert], Rainer Petermann [ab 55. Roland Brieskorn], Andreas Harnisch [bis 50.], Hansi Buchholz, Udo Weiß

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 Kocks (40.)

1:1 Weiß (87. Handelfmeter)

	Eine ungewöhnliche Maßnahme traf Lindlars Trainer Helmus in der 50. Minute, als er zwei neue Spieler einwechselte, mit Harnisch, Petermann und Hoffstadt jedoch gleich drei Spieler vom Platz holte, und fortan mit nur zehn Spielern weiterspielte

	100 Zuschauer auf dem Sportplatz an der Steinbreche


	28. August 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SV Wesseling – TuS Lindlar 1:4 (0:2)

	

	Sascha Burger – Norbert Heidemann, Peter Vollmann, Klaus Schuster, Thomas Heidemann, Rainer Petermann, Siggi Hoffstadt, Willi Tscholl, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz [ab 75. Roland Brieskorn], Norbert Hauke [ab 65. Udo Weiß]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Harnisch (10.)

0:2 Buchholz (35.)

1:2 (Foulelfmeter)

1:3 Weiß

1:4 Weiß


	4. September 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Spieltag)

	TuS Lindlar – TuS Höhenhaus 2:2 (0:1)

	Sascha Burger – Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Siggi Hoffstadt, Peter Vollmann, Thomas Heidemann [ab 46. Klaus Winterberg], Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Norbert Hauke [ab 65. Udo Weiß]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Klausing – Grein

	0:1 Grein (5.)

1:1 Buchholz (49.)

1:2 (60. Foulelfmeter)

2:2  Buchholz (88.)


	11. September 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Spieltag)

	SSG 09 Bergisch Gladbach – TuS Lindlar 3:1 (1:1)

	Ackermann – Johny Knapen, Traugott, Michael Scherb, Gronow, Klein, Runge, Kurt Hammelrath [ab 65. Zimmermann], Schlösser, Gerd Scheffels, Scheer [ab 76. Engert]

[Trainer: Peter Surbach]

	Sascha Burger – Siggi Hoffstadt, Willi Tscholl, Klaus Schuster, Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Andreas Harnisch, Thomas Heidemann [ab 74. Udo Weiß], Hansi Buchholz, Norbert Heidemann, Rainer Petermann [ab 74. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 Schuster (10. Eigentor)

1:1 Winterberg (45.)

2:1 Scherb (69. Foulelfmeter)

3:1 Scheffels (90.)


	18. September 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Spieltag)

	TuS Lindlar – Borussia Kalk 2:2 (1:1)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Norbert Heidemann, Siggi Hoffstadt [ab 65. Roland Brieskorn], Andreas Harnisch, Rainer Petermnn [ab 65. Thomas Heidemann], Udo Weiß, Norbert Hauke

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Lorenscheid 

	1:0 Weiß (30.)

1:1 (40.)

1:2 Lorenscheid (48.)

2:2 Harnisch (83.)

	250 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz


	25. September 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Spieltag)

	Germania Zündorf – TuS Lindlar 2:4 (0:2)

	Hirche, Lobello, Luhr, Kettwig

[Trainer: Klaus Hilsdorf]

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Rainer Petermann, Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Willi Tscholl, Siggi Hoffstadt, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Udo Weiß [ab 75. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Weiß (20.)

0:2 Weiß (38.)

1:2 Hirche (Freistoß)

1:3 Harnisch (60. Freistoß)

2:3 Lobello (61.)

2:4 Harnisch (78.)


	2. Oktober 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Spieltag)

	TuS Lindlar – SC Brück 6:0 (2:0)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg [ab 73. Peter Vollmann], Roland Brieskorn, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Siggi Hoffstadt, Norbert Heidemann, Andreas Harnisch, Rainer Petermann, Hansi Buchholz, Udo Weiß [ab 80. Norbert Hauke]

	

	1:0 Weiß (1.)

2:0 Weiß (30.)

3:0 Buchholz (47.)

4:0 Buchholz

5:0 Winterberg (67.)

6:0 Tscholl (86.)


	9. Oktober 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Spieltag)

	Fortuna Köln (A) – TuS Lindlar 4:2 (1:0)

	Frank Agaciak – Hansi Fos, Andre Kröning

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Peter Vollmann [ab 70. Thomas Heidemann], Klaus Schuster, Willi Tscholl, Siggi Hoffstadt, Norbert Heidemann [ab 46. Norbert Hauke], Andreas Harnisch, Rainer Petermann, Hansi Buchholz, Udo Weiß

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 (15.)

2:0 Fos (70. Elfmeter)

3:0 Kröning

3:1 Winterberg (80.)

3:2 Winterberg (81. Foulelfmeter)

4:2 Fos (89.)


	13. November 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (12. Spieltag)

	TuS Lindlar – VfL Rheinbach 4:2 (1:0)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Norbert Heidemann, Thomas Heidemann, Willi Tscholl, Andreas Harnisch, Siggi Hoffstadt, Rainer Petermann, Hansi Buchholz, Udo Weiß [ab 70. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Schneider - 

	1:0 Buchholz (37.)

1:1 (52.)

2:1 Harnisch (54.)

3:1 Winterberg (73. Handelfmeter)

3:2 (77.)

4:2 Petermann

	500 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz


	16. November 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (13. Spieltag)

	SC Brühl – TuS Lindlar 5:0 (1:0)

	Schwarz, Over, Armin Teutenberg, Faust

[Trainer: Kirchen]

	Sascha Burger – Peter Vollmann, Willi Tscholl [ab 65. Klaus Schuster], Norbert Heidemann, Thomas Heidemann, Klaus Winterberg, Andreas Harnisch, Norbert Hauke, Hansi Buchholz, Rainer Petermann, Siggi Hoffstadt [ab 40. Udo Weiß]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 Schwarz

2:0 Over

3:0 A. Teutenberg

4:0 Faust 

5:0 Faust

	300 Zuschauer im Brühler Schloßparkstadion


	27. November 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (15. Spieltag)

	TuS Lindlar – SV Schlebusch 3:1 (2:1)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Peter Vollmann [ab 70. Norbert Hauke], Thomas Heidemann [ab 46. Stefan Brochhaus], Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Udo Weiß

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Herbertz – Tomaschewski

	1:0 Tscholl (25.)

1:1 Tomaschewski (40.)

2:1 Buchholz (42.)

3:1 Hauke

	Beim Stand von 2:1 scheiterte Winterberg mit einem Elfmeter an Schlebuschs Torwart Herbertz

	Schiedsrichter: Kiesel (Bonn)


	4. Dezember 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (16. Spieltag)

	Pulheimer SC – TuS Lindlar 1:2 (0:0)

	Rode – Fußwinkel, Schneppenheim, Lebing, Poppe, Linden

	Sascha Burger – Thomas Heidemann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Klaus Winterberg, Andreas Harnisch, Rainer Petermann, Peter Vollmann [ab 46. Siggi Hoffstadt], Hansi Buchholz, Norbert Heidemann, Udo Weiß [ab 75. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Buchholz (49.)

1:1 Poppe (51.)

1:2 Winterberg (78. Foulelfmeter)

	150 Zuschauer auf dem Pulheimer Sportplatz


	11. Dezember 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (17. Spieltag)

	TuS Lindlar – TuS Marialinden 2:1 (1:0)

	Sascha Burger – Thomas Heidemann [ab 59. Siggi Hoffstadt], Willi Tscholl, Klaus Schuster, Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Rainer Petermann [ab 78. Stefan Brochhaus], Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Norbert Heidemann, Norbert Hauke

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Frank Winkler – Stefan Milimonka, Jörg Haselbach, Alfred Schlösser, Hermann-Josef Lascheid, Ralf Castenholz, Wilfried Berkele, Heinz Schneeweiß, Jörg Telgheider, Mike Höger [ab 82. Thomas Burger], Frank Gillen

	1:0 Hauke (10.)

2:0 Buchholz (47.)

2:1 Telgheider (56.)

	300 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz

	Schiedsrichter: Beuth


	17. Dezember 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (17. Spieltag – Wiederholungsspiel)

	TuS Lindlar – Eintracht Köln 3:1 (1:1)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Klaus Schuster, Norbert Heidemann, Thomas Heidemann, Andreas Harnisch, Willi Tscholl, Hansi Buchholz, Norbert Hauke [ab 65. Rainer Petermann], Udo Weiß [ab 80. Siggi Hoffstadt]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Winkler

	0:1 Winkler (10.)

1:1 Winterberg (15. Foulelfmeter)

2:1 Buchholz (70.)

3:1 Buchholz (74.)


	5. Februar 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (20. Spieltag)

	TuS Lindlar – SSG 09 Bergisch Gladbach 2:2 (0:1)

	Sascha Burger – Peter Vollmann, Willi Tscholl, Klaus Schuster, Klaus Winterberg, Norbert Heidemann, Siggi Hoffstadt [ab 56. Stefan Brochhaus], Andreas Harnisch, Hansi Buschholz, Rainer Petermann, Udo Weiß [ab 46. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Rudi Engert, Wolfgang Runge

[Trainer: Peter Surbach]

	0:1 Engert

0:2 Engert (47.)

1:2 N. Heidemann (89.)

2:2 Harnisch (90.)

	700 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz


	12. Februar 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (21. Spieltag)

	Borussia Kalk – TuS Lindlar 1:3 (1:1

	

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Thomas Heidemann, Peter Vollmann, Stefan Brochhaus, Willi Tscholl, Norbert Hauke, Andreas Harnisch, Rainer Petermann, Hansi Buchholz [ab 85. Joey Ebert], Udo Weiß

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 (Handelfmeter)

1:1 Harnisch (35.)

2:1 Buchholz (48.)

3:1 Buchholz (74.)


	19. Februar 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (22. Spieltag)

	TuS Lindlar – Germania Zündorf 3:1 (1:0)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Willi Tscholl, Thomas Heidemann, Stefan Brochhaus, Andreas Harnisch, Udo Weiß [ab 60. Siggi Hoffstadt], Rainer Petermann, Hansi Buchholz, Norbert Hauke

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Klein – Lauter, Röhrig, Leifer

[Trainer: Klaus Hilsdorf]

	1:0 Tscholl (15. Freistoß von der Mittellinie)

1:1 Lauter (51.)

2:1 Petermann (72.)

3:1 Buchholz (90.)


	26. Februar 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (23. Spieltag)

	SC Brück – TuS Lindlar 1:1 (0:0)

	

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Willi Tscholl, Thomas Heidemann, Peter Vollmann, Siggi Hoffstadt, Andreas Harnisch, Rainer Petermann, Stefan Brochhaus, Hansi Buchholz, Udo Weiß [Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Harnisch (52.)

1:1 (80.)


	11. März 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (24. Spieltag)

	TuS Lindlar – Fortuna Köln (A) 1:2 (0:2)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Peter Vollmann, Willi Tscholl [ab 60. Stefan Brochhaus], Andreas Harnisch, Siggi Hoffstadt, Rainer Petermann, Hansi Buchholz, Udo Weiß [ab 20. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Hans Vos

	0:1 Heidemann (22. Eigentor)
0:2 Vos (45. Foulefmeter)

1:2 Buchholz (54.)


	18. März 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (25. Spieltag)

	SSV Overath – TuS Lindlar 2:1 (1:1)

	Kaiser – Dörr, Smolarek, Brezny, Pektas, Ulrich, Bolduan [ab 62. Krause], Jinkertz, Cacqueux [ab 80. Rainer Weinem], Jochen Marx, Precker

[Trainer: Rainer Weinem]

	Sascha Burger – Thomas Heidemann, Willi Tscholl [ab 62. Joey Ebert], Norbert Heidemann, Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Stefan Brochhaus, Siggi Hoffstadt [ab 62. Udo Weiß]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Harnisch (25.)

1:1 Cacqueux (39.)

2:1 Hoffstadt (50. Eigentor)


	25. März 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (26. Spieltag)

	TuS Lindlar – SV Refrath 2:4 (2:2)

	Sascha Burger – Peter Vollmann, Siggi Hoffstadt, Thomas Heidemann [ab 61. Joey Ebert], Klaus Winterberg [ab 72. Udo Weiß], Willi Tscholl, Stefan Brochhaus, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Norbert Heidemann, Rainer Petermann

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Holger Steffens – Olaf Nispel, Helmut Trompertz, Lothar Heller, Kurth, Artur Richartz, Muratdoyi, Yanik, Rainer Schmitz [ab 60. Willi Rehbach], Jürgen Kocks, Arpaci [ab 65. Busch]

[Trainer: Willi Rehbach]

	1:0 Buchholz (10.)

2:0 Brochhaus (12.)

2.1 Nispel (28.)

2:2 Kocks

2:3 Schmitz (54.)

2:4 Richartz (90.)


	1. April 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (27. Spieltag)

	Eintracht Köln – TuS Lindlar 1:7 (1:1)

	

	Charly Kremershoff – Norbert Heidemann, Thomas Heidemann [ab 80. Klaus Schuster], Klaus Winterberg, Stefan Brochhaus, Siggi Hoffstadt, Peter Vollmann, Willi Tscholl, Andreas Harnisch, Rainer Petermann [ab 75. Joey Ebert], Hansi Buchholz

	1:0

1:1 Petermann

1:2 Buchholz

1:3 Harnisch

1:4 Harnisch

1:5 Hoffstadt

1:6 Petermann

1:7 Ebert


	8. April 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (28. Spieltag)

	TuS Lindlar – TuRa Hennef 4:1 (2.1)

	Charly Kremershoff – Klaus Winterberg [ab 80. Udo Weiß], Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Stefan Brochhaus, Rainer Petermann, Andreas Harnisch [ab 80. Joey Ebert], Hansi Buchholz, Siggi Hoffstadt

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Borschel - Knipp 

	1:0 Buchholz (30.)

1:1 Knipp (42.)

2:1 Petermann (43.)

3:1 Buchholz (62.)

4:1 Petermann (72.)


	15. April 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (29. Spieltag)

	VfL Rheinbach – TuS Lindlar 1:6 (1:0)

	

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Norbert Heidemann, Willi Tscholl, Klaus Schuster, Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz [ab 60. Udo Weiß], Stefan Brochhaus [ab 46. Norbert Hauke], Siggi Hoffstadt

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 (36.)

1:1 Harnisch (46.)

1:2 Petermann

1:3 Hansi Buchholz

1:4 N. Heidemann

1:5 Weiß 

1:6 Weiß 


	29. April 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (30. Spieltag)

	TuS Lindlar – SC Brühl 6:3 (3:1)

	Sascha Burger – Thomas Heidemann, Norbert Heidemann [ab 60. Klaus Schuster], Stefan Brochhaus, Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Willi Tscholl, Andreas Harnisch, Rainer Petermann [ab 75. Norbert Hauke], Siggi Hoffstadt, Hansi Buchholz

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	May – Kunkel, Ralf Klein, Steiger

	0:1 Hoffstadt (10. Eigentor)

1:1 Petermann (12.)

2:1 Petermann (15.)

3:1 Petermann (41.)

4:1 Buchholz (46.)

5:1 Brochhaus

5:2 Steiger (85.)

6:2 Harnisch (86.)


	13. Mai 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (32. Spieltag)

	SV Schlebusch – TuS Lindlar 1:1 (0:0)

	Karl Krones - Günther Müller, La Piccirella, Gabel, Weißtroffer

[Trainer: Günther Müller]

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Norbert Heidemann, Thomas Heidemann, Willi Tscholl, Peter Vollmann, Stefan Brochhaus [ab 46. Udo Weiß], Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Siggi Hoffstadt 

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Buchholz (65.)

1:1 Weißtroffer (70.)


	20. Mai 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (33. Spieltag)

	TuS Lindlar – Pulheimer SC 2:1 (0:0)

	Sascha Burger – Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Peter Vollmann, Klaus Winterberg, Willi Tscholl [ab 71. Norbert Hauke], Siggi Hoffstadt [ab 71. Udo Weiß], Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Rainer Petermann

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Gerd Rhode - Poppe 

	0:1 Poppe (70.)

1:1 Buchholz (87.)

2:1 Petermann (90.+4)

	500 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz

	Schiedsrichter: Windelschmidt


	27. Mai 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (34. Spieltag)

	TuS Marialinden – TuS Lindlar 4:4 (2:2)

	Frank Winkler – Richard Kierspel, Jörg Haselbach, Alfred Schlösser [ab 46. Stefan Milimonka], Ralf Castenholz, Thomas Burger [ab 46. Heinz Schneeweiß], Manfred Müller, Jörg Telgheider, Mike Höger, Frank Gillen

[Trainer: Berthold Kemmerling]

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Willi Tscholl, Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Rainer Petermann [ab 70. Udo Weiß], Andreas Harnisch, Siggi Hoffstadt, Willi Tscholl, Hansi Buchholz

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Petermann

0:2 Tscholl

1:2 Gillen

2:2 Telgheider

2:3 Petermann

2:4 Harnisch

3:4 Höger

4:4 Höger

	400 Zuschauer auf dem Marialindener Sportplatz am Transformator

	Am Ende dieser Spielzeit belegte der TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein mit drei Punkten Vorsprung auf den SV Wesseling den 1. Tabellenplatz und stieg damit in die Verbandsliga Mittelrhein auf
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Spieler beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

1985 / 86

Spieler beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar in seiner Staffel mit zwei Punkten Vorsprung auf den TSC Euskirchen den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Oberliga Nordrhein (3. Liga) auf

Spielzeit 1986 / 87

Tscholl spielt beim TuS Lindlar in der Oberliga Nordrhein (3. Liga)

	24. August 1986

	Oberliga Nordrhein (4. Spieltag)

	TuS Lindlar – Schwarz-Weiß Essen 0:3 (0:1)

	Daniel Liesner – Peter Vollmann, Frank Weller, Willi Tscholl, Andre Zanter [ab 72. Hansjörg Schneider], Norbert Heidemann, Thomas Heidemann, Stefan Labude [ab 68. Peter Steglich], Rainer Petermann, Hansi Buchholz

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	

	0:1

0:2

0:3

	1.600 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz


	31. August 1986

	Oberliga Nordrhein (6. Spieltag)

	TuS Lindlar – Wuppertaler SV 1:2 (0:0)

	Daniel Liesner – Frank Weller, Peter Vollmann, Manfred Schulte, Willi Tscholl, Norbert Heidemann, Schröder [ab 70. Stefan Labude], Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Hansjörg Schneider [ab 65. Peter Steglich]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Schreiner – Kayser, Will

	0:1 Kayser (46.)

1:1 Petermann (47.)

1:2 Will

	Schiedsricher: Paul (Bergheim)

	1.100 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar mit neun Punkten Rückstand auf den VfL Rhede, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und steigt damit in die Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga) ab

Spielzeit 1989 / 90

Tscholl spielt beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

22. Oktober 1989

Am 9. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein verliert der TuS Lindlar bei der Reservemannschaft von Viktoria Köln knapp mit 2:3. Nach der Kölner Führung aus der 25. Spielminute sorgt Verteidiger Kamp mit zwei beherzten Schüssen in der 26. und 35. Minute für den Umschwung, und die 2:1 Pausenführung. Doch unmittelbar fällt der erneute Ausgleich, und nach einem Fehler von Torwart Jedwabny sogar das 2:3.

	3. Dezember 1989

	Verbandsliga Mittelrhein (15. Spieltag)

	SG Düren 99 – TuS Lindlar 1:0 (0:0)

	

	Wolfgang Jedwabny – Dirk Zimmermann, Wolfgang Kamp, Thomas Trompetter [ab 77. Joey Ebert], Kuhlen, Peter Langer, Stefan Labude, Willi Tscholl, Thomas Heidemann, Frank Plein, Stefan Lüghausen

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 (77.)


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar, punktgleich mit Borussia Brand, den 14. Tabellenplatz und muss jedoch aufgrund der schlechteren Tordifferenz in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) absteigen
Spielzeit 1990 / 91

Tscholl spielt beim TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)
	28. Juli 1990

	Freundschaftsspiel

	TuS Lindlar – FC Pankow Berlin 3:2 (2:1)

	Wolfgang Jedwabny – Dirk Zimmermann, Wolfgang Kamp [ab 60. Willi Tscholl], Benno Jinkertz, Markus Kurzeja, Frank Linder, Jürgen Röttgen, Daniel Zillken [ab 70. Günther], Frank Plein, Frank Lindemeier

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	

	1;0 Plein (20.)

1:1

2:1 Plein (35.)

2:2

3:2 Plein (78.)

	Schiedsrichter: Dieter Jansen


Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Oberliga Nordrhein
	
	
	TuS Lindlar

	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	BV 09 Drabenderhöhe

	Westdeutscher Pokal
	1
	0
	VfL Gummersbach

	Kreispokal Oberberg
	7
	1
	VfL Gummersbach

	Kreispokal Rhein-Berg
	1
	1
	TuS Lindlar

	Staffel Oberberg
	
	
	BV 09 Drabenderhöhe A-Jgd


	
	
	
	
	

	1969 / 70
	Staffel Oberberg
	
	
	BV 09 Drabenderhöhe A-Jgd

	1970 / 71
	
	
	
	

	1971 / 72
	Staffel Oberberg
	
	
	BV 09 Drabenderhöhe A-Jgd

	1971 / 72
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	BV 09 Drabenderhöhe

	1972 / 73
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1973 / 74
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1974 / 75
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1975 / 76
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1976 / 77
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1977 / 78
	Landesliga Mittelrhein
	27
	3
	VfL Gummersbach

	1978 / 79
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1979 / 80
	
	
	
	

	1980 / 81
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1981 / 82
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1982 / 83
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1983 / 84
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1984 / 85
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1985 / 86
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1986 / 87
	Oberliga Nordrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1987 / 88
	
	
	
	

	1988 / 89
	
	
	
	

	1989 / 90
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1990 / 91
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar
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